
NetWare 4.x
Kompression
 Wann wird komprimiert? 

Die Kompression läuft zu einer einstellbaren Zeit, Standard ist Mitternacht. Die Beginn- und Endzeit
wird mit SET-Befehlen gesteuert. (s. unten) Man kann diese Settings bei NW 4.10 mit SERVMAN.NLM
bearbeiten oder ab NW 4.11 direkt im MONITOR.NLM.

 Was wird komprimiert? 

Normalerweise werden alle Dateien komprimiert, wenn sie eine bestimmte Zeit nicht angegriffen
wurden. Das wird auch mit SET-Befehlen gesteuert. Sie können aber auch mit dem Client-Tool FILER
für einzelne Directories oder Files angeben, daß diese entgegen der Systemeinstellung (a) sofort
oder (b) nie komprimiert werden.

 Dekomprimieren? 

Eine Datei muß dekomprimiert werden, wenn auf sie zugegriffen wird. Auch hier können Sie wieder
über SET-Befehle steuern, ob die Datei sofort nach dem 1. Zugriff wieder unkomprimiert auf der
PLATTE gespeichert werden soll oder erst nach dem 2. Zugriff oder überhaupt nur im Hauptspeicher
dekomprimiert werden soll.

 Wie kann ich die Kompression von Dateien sofort starten? 

Immediate Compress als Attribut z.B. per FLAG setzen: FLAG *.* +ic

Dabei beginnt die Kompression jedoch nicht sofort, sondern erst beim nächsten Kompressionslauf,
d.h. normalerweise in der nächsten Nacht.

 Wie kann ich die Kompression wieder ausschalten? 

Beim Sichern von Dateien (vor allem zum Rücksichern auf unkomprimierte Volumes) ist es oft
wichtig, daß die Kompression auf einem Volume ausgeschaltet ist. Die Möglichkeit, die Kompression
generell per SET-Befehl abzuschalten, erzeugt weitere Probleme. Setzen Sie statt dessen die Anzahl
der Tage bevor sie komprimiert werden, auf mehrere Hundert Tage (siehe SET-Befehle unten).

Sie können anschließend die gewünschten Dateien (je nach SET-Einstellungen mehrmals) per XCOPY
auf andere Volumes oder lokale Platten kopieren und damit entpacken. Bei ARCserve können Sie
auch die Dateien von komprimierten Volumes im entkomprimierten Zustand sichern und dann auf
ein Volumes ohne Kompression zurücksichern.

 weitere Tips 

Für Programme, etc. sollte man die Kompression nach Möglichkeit nicht einschalten. Das Aufrufen
der Programme wird sonst zu langsam. Wenn es sich aber nicht vermeiden läßt, dann setzen Sie die
Wartezeit auf 5 - 7 Tage, damit die Programme, die ständig verwendet werden, nicht täglich
komprimiert und wieder dekomprimiert werden müssen.

Problemlos sollte die Kompression z.B. für Datenfiles von Textverarbeitung, etc. sein, die selten
benutzt werden. Wenn einer einen Brief vom Vormonat nochmals durchlesen will, kann er die kurze
Verzögerung für das Dekomprimieren schon verkraften.

Komprimierte Dateien werden im Windows-Explorer (je nach Einstellung in "Extras / Ordneroptionen /
Verschlüsselte oder komprimierte Dateien in anderer Farbe anzeigen") übrigens in Blau angezeigt.

 SET-Befehle: 

Compression Daily Check Starting Hour:  0

Begrenzungen:  0 bis 23, in der Datei STARTUP.NCF-DateiSeite 1 / 3
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NetWare 4.x
einstellbar

Beschreibung:  Die Uhrzeit (0 = Mitternacht, 23 = 11pm), zu der
das Dateikompressionsprogramm beginnt, alle
aktivierten Datenträger nach zu komprimierenden
Dateien abzusuchen

Minimum Compression Percentage Gain:  2

Begrenzungen:  0 bis 50, in der Datei STARTUP.NCF-Datei
einstellbar

Beschreibung:  Minimale Komprimierung einer Datei (in %) für
bleibende Komprimierung.

Enable File Compression:  ON

Begrenzungen:  in der Datei STARTUP.NCF-Datei einstellbar

Beschreibung:  Dateikomprimierung auf Datenträgern mit
aktivierter Komprimierungsoption zulassen. Bei
Deaktivierung findet keine Komprimierung statt.
Anforderungen nach sofortiger Komprimierung
werden in eine Warteschlange gestellt, bis die
Komprimierung erlaubt wird.

Maximum Concurrent Compressions:  2

Begrenzungen:  1 bis 8, in der Datei STARTUP.NCF-Datei
einstellbar

Beschreibung:  Die Anzahl der vom System zugelassenen
gleichzeitigen Kompressionen. (Simultane
Kompressionen sind nur möglich, wenn mehrere
Datenträger vorhanden sind)

Convert Compressed To Uncompressed Option:  1

Begrenzungen:  0 bis 2, in der Datei STARTUP.NCF-Datei
einstellbar

Beschreibung:  Verfahren für die dekomprimierte Version, wenn
Server eine Datei dekomprimiert. 0 = immer die
komprimierte Version beibehalten, 1 = wenn
dekomprimierte Datei einmal gelesen wird
(innerhalb des Zeitraums in "Days Untouched
Before Compression" definiert), dann Datei
komprimiert lassen, bei zweitem Zugriff
dekomprimiert lassen, 2 = immer zu
dekomprimierter Version überwechseln)

Compression Daily Check Stop Hour:  6

Begrenzungen:  0 bis 23, in der Datei STARTUP.NCF-Datei
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NetWare 4.x
einstellbar

Beschreibung:  Die Uhrzeit, wenn das
Dateikompressionsprogramm das Suchen in
jedem aktivierten Datenträger nach zu
komprimierenden Dateien beendet (wenn
"Compression Daily Check Stop Hour" und
"Compression Daily Starting Hour" gleich sind,
jeden Tag um "Compression Daily Starting Hour"
die Überprüfung anfangen, und die Kompression
so lange ausführen, bis die Kriterien erfüllt worden
sind.)

Compress Screen:  ON oder OFF, Standard OFF

Beschreibung:  Mit diesem (undokumentierten) Parameter kann
man einen Bildschirm einschalten, der Statistiken
über die Kompression enthält.
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